
635 Millionen am späten Abend durchgewunken
Die Junge Freiheit, Deutschlands beste Wochenzeitung, macht in der aktuellen Ausgabe auf einen
Vorgang aufmerksam, der inzwichen im Deutschen Bundestag zum normalen parlamentarischen Ablauf
zu gehören scheint, nämlich Themen, die bei großen Teilen der Bevölkerung nicht gut ankommen, auf
den späten Abend zu verlegen, wenn kaum ein Journalist mehr genau hinschaut. Unter dem Radar
durchwinken, sozusagen.

Am Donnerstag der vergangenen Woche gegen 22 Uhr wurde im Parlament beschlossen, den
Bundesländern 635 Millionen Euro für die Unterbringung und Versorgung von Asylbewerbern
zuzuweisen. 635 Millionen Euro – kein Pappenstiel. Ich schreibe das hier, damit Sie wissen, was da
abends so beschlossen wird, wenn Sie zufällig nicht Leser der JF sind. Aber eigentlich will ich Ihnen
empfehlen: Werden Sie Leser der Jungen Freiheit. Es lohnt sich wirklich.
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